
Die Abteilung Ski stellt vor:.………………...  
 
Unter dieser neuen Rubrik möchte der Skiclub in den folgenden SVH-Infos jeweils 
ein herausragendes Mitglied vorstellen. Keinerlei Gewichtung soll dabei der eher 
zufälligen Reihenfolge der Portraits beigemessen werden. 
 

……………………………heute: Lukas Dreittinger  
 
Er ist zurzeit das einzige „Kader“-Mitglied unter den Rennläufern der Abteilung Ski: 
Lukas Dreittinger. Seit vier Jahren trainiert Lukas in der TG (Trainings-Gemeinschaft) 
Ammertal unter Leitung von Florian Wolf, ebenfalls SV Hohenfurch. 
In der TG Ammertal werden vereinsübergreifend Talente aus der Region gefördert 
und haben hier die Möglichkeit, sich für die nächsthöhere Fördermannschaft zu 
empfehlen. Trainiert wird hier das ganze Jahr über. Schneetraining ist von Oktober 
bis April angesagt, 2-3 x pro Woche, dazu kommt ca. ein Rennen in jeder Woche. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

links: Lukas beim DSC 2010 
in Unterammergau (Slalom) 

unten: Lukas beim DSC 2010 
in Garmisch (Riesenslalom) 

 
 
Spitzname:   Luki 
Größe:  155 cm 
Alter / Baujahr: 12 / 1997 
Lieblingsfarbe: blau 
Was er mag:  PlayStation 
Lieblingsessen: Schweinebraten 
Was er nicht mag: für die Schule lernen 
Beruf/Schule: Hauptschule in SOG 
Lieblingsfach: Arbeit-Wirtschaft- 

Technik - AWT 
Freizeitaktivitäten: Fahrradfahren, 
(außer Ski)  Eisplatz/Eishockey 
 
Größte Erfolge: Teilnahme beim DSC 2010 (Deutscher Schüler Cup), 

startberechtigt sind hier die Top 45 aus ganz Deutschland, 3 x 
Kreiscup-Gesamtsieger in Folge, 1 x Zugspitzcup-Sieger, 2. 



Platz im Zug-spitzcupfinale (Finale der Besten Acht), 4. Platz 
Maxi-dsl-Cup´10 

Vorbild: kein Bestimmtes 
Traum/Ziel: Aufstieg in die Trainingsgemeinschaft Werdenfels 
Sponsoren: Mama und Papa (doch weitere werden nicht abgelehnt) 



Ganz im Trend: Skitouren als Naturerlebnis.......  
 
Seit letzter Saison bietet der SVH auch geführte Skitouren an. 
 
Ziele und Zielgruppe:  
„Zielgruppe sind Anfänger mit einer gewissen Grundkondition, ausreichend für Berg-
wanderungen mit ca. 3 Stunden Aufstieg. Für die abschließende Abfahrt sollte man 
auch bei schlechteren Bedingungen oder an Engstellen sicher auf dem Ski stehen“, 
gibt der Organisator und Tourleiter Martin Kees zu bedenken, „denn manchmal sind 
neben den bevorzugten Pisten auch Teilstecken abseits oder auf engen Forstwegen 
dabei.“ 
Für den Aufstieg sucht Martin Kees stets Forstwege und sichere Steige und versucht 
Skipisten zu vermeiden. Das Erleben der Natur sowie das Auskosten der Einkehr-
möglichkeiten entlang der gewählten Route sind im Lastenheft fest verankert. 
 
Die Ausrüstung:  
Welche Ausrüstung ist erforderlich? Martin Kees empfiehlt einen robusten Tourenski 
mit moderner Tourenbindung, einer Skibremse anstelle nostalgischer Fangriemen 
sowie Harscheisen, wenn es einmal auf harter Piste Steilstellen zu überwinden gilt. 
Die Steigfelle sollten gut haftend an die Skitaillierung angepasst sein. Der Rucksack 
sollte Platz für Wechselwäsche, Harscheisen, Felle, Brotzeit und Verbandszeug für 
den Notfall bieten. 
 
Das kommt nicht in Frage:  
Das begehen lawinengefährdeter Gebiete möchte Martin Kees in jedem Fall ver-
meiden, zumal dazu die notwendige Ausrüstung und Ausbildung fehlt. Ein entsprech-
ender Kurs kann und soll im Rahmen der Touren nicht abgehalten werden. 
 
Routen und Termine:  
Zwischen Weihnachten und Mitte März werden vier bis sechs Touren und Termine 
ausgeschrieben. Wetter- und/oder Schneeverhältnisse können eventuell kurzfristige 
Änderungen oder auch Absagen erfordern. Martin bittet um Anmeldung unter Tel. 
08861 4443 oder skitouren@sc-hohenfurch.de. Weitere Infos, die Ausschreibungen 
und die Terminübersicht gibt es unter www.sc-hohenfurch.de.  
 
 
 
 
 
 
 

Skitour am 17.01.10 
auf den Tegelberg  
bei Füssen. 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
v.l.: Martin Kees, Heidi Fichtl, Achim Golenia, Karl Heger, Margret Schmid-Holl, Helmut Kees 



Lizenz zum Lehren: Carina Knauth erfolgreich  
 

 Viele Skitage hat sie in der vergangenen 
Saison investiert, oft den Tiefschnee auf 
Germany´s Top auskosten dürfen (oder auch 
müssen?), aber alle Mühen haben sich 
letztendlich doch gelohnt: Carina Knauth hat 
die Prüfung zum Skilehrer 
(Fachübungsleiter- oder kurz F-Lizenz) 
bestanden. 
"Aber damit ist noch nicht genug", strahlte 
sie. "Nächstes Jahr peile ich noch den 
Instructor an", die nächste Stufe in der 
Ausbildungsstruktur. 
 
Herzlichen Glückwunsch vom SVH Abt. Ski! 

 
 

Kreiscup: Marco Schönfelder schafft Hattrick  
 

In den Jahren 2008, 2009 und auch im Jahr 
2010 stand Marco Schönfelder beim 
Kreiscup der Rennserie der 
Nachwuchsskifahrer aus dem Landkreis 
Weilheim-Schongau am Ende ganz oben auf 
dem Treppchen. 
Dieser dritte Titel war für Marco ein ganz 
besonderer, denn zum ersten Mal musste er 
ihn nicht mit einem Mitkonkurrenten aus 
seiner Klasse teilen. Mit zwei Siegen, einem 
zweiten und einem sechsten Platz 
(Streichergebnis) sammelte Marco 86 von 
maximal 90 erzielbaren Punkten. Als 
Führender nach drei Rennen bewies er 
insbesondere im letzten und entscheidenden 
Rennen ungeheure Nervenstärke und 
sicherte sich mit einem finalen Sieg vor 
seinem größten Widersacher und dem 
letztendlich zweitplatzierten Philip Degle aus 
Schongau den Gesamtsieg. 

 
v.l.: Philip Degle (Schongau), Marco Schönfelder (Hohenfurch), Jonny Bitzl (Hohenpeißenberg) 
 
Geehrt wurden Marco und alle anderen 
Kreiscupteilnehmer bei der Abschluß-
veranstaltung in Bernbeuren. Moderiert von 
Wigald Boning und nach dem Besuch von 
Ehrengast und dem Idol vieler Nachwuchs-
rennfahrer Felix Neureuther wurden die Pokale 
übergeben. 



Für ihre Topplatzierung erhielten vom SV 
Hohenfurch zudem Magdalana Weber (2. 
Gesamtplatz), Svenja Magister (3.) sowie Alina 
Blauensteiner und Tobias Dreittinger als 
jeweils vierte ihrer Klasse eine der begehrten 
Trophäen.  Felix Neureuther und TV-Star Wigald Boning 



In der Vereinswertung konnte sich die Abteilung Ski gegenüber dem Vorjahr um 
ganze 5 Ränge auf Platz 7 verbessern, nicht zuletzt durch viele neue Starter aus 
dem Bereich der Kinder. 
 
 
 
 

Skigau Werdenfels lädt Lukas Dreittinger zur 
„Top-Five-Night 2010“ ein  
 
Vom Präsidenten des Skigau Werdenfels, Fritz Dopfer, höchstpersönlich erhielt 
Lukas Dreittinger Anfang Mai die schriftlich Einladung nach Garmisch zur Ehrung der 
besten fünf ihrer Klasse im Maxi-dsl-Cup. Bei dieser Serie handelt es sich um 
Wettkämpfe im Rahmen von Schülerpunkterennen des Deutschen Skiverbandes 
DSV. „Bei den Olympischen Spielen in Vancouver 2010 konnten vier ehemalige 
Nachwuchstalente aus dem Werdenfels ihr großartiges Können beweisen. Die Basis 
für gute Leistungen wird im Skigau gelegt“, betonte Dopfer im Rahmen des 
gemeinsamen Bayerischen Abends inklusive Essen und Sachpreisverteilung mit 
Nachdruck. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Skigau-Präsident Fritz Dopfer (rechts) ehrt in einem Bildervortrag den    Lukas Dreittinger mit 
viertplatzierten der Altersgruppe S12 Lukas Dreittinger (Mitte) seinem Erinnerungsfoto  
 
Besonders hervorzuheben ist, dass Lukas als Mitglied der Trainingsgemeinschaft 
Ammertal bei den diesjährigen acht Maxi-dsl-Cups in der Schülergruppe S12 
(Jahrgang 1997/98) startete, dabei und als einer der ganz wenigen Ausnahmen nicht 
bei den großen Skivereinen aus Garmisch, Partenkirchen und Mittenwald trainiert. 
Entsprechend hoch ist daher seine gezeigte Leistung und der 4. Gesamtrang beim 
Maxi-dsl-Cup 2010 zu würdigen. Weiter so Luki!!! 
 
 
 
 
 



 
 
 
Dirk Hoffmann, Abteilung Ski 



 


